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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf 
mit den Ortsteilen Leubsdorf, Schellenberg, Marbach und Hohenfichte
Leubsdorfer
Lokalanzeiger
19. Jahrgang 1. August 2009 
Zum Schulanfang den ABC-Schützen der Gemeinde 
Leubsdorf alles Gute und viel Freude beim Lernen!
Leubsdorf 
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Bekanntmachungen
Bekanntmachung über die Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahl-
scheinen für die Wahl zum Sächsischen Landtag 
am 30. August 2009
1.  Am 30. August 2009 findet die Wahl zum 5. Sächsischen 
Landtag statt. Wählen kann nur, wer in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
2. Das Wählerverzeichnis für die Gemeinde Leubsdorf 
wird in der Zeit vom 10. August bis 14. August 2009 
während der üblichen Dienststunden an Werktagen: 
 Montag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
 Dienstag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
 Mittwoch 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
 Donnerstag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
 Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
 in der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, im Sekretariat,
 Marbacher Str. 2, 09573 Leubsdorf 
 
 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Will ein Wahlberechtigter 
die Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen, muss er Tatsachen glaubhaft 
machen, aus denen sich die Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister 
eine Auskunftssperre gemäß § 34 des Sächsischen Mel-
degesetzes eingetragen ist.
3.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann während der Zeit der Einsichtnahme, 
spätestens am 14. August 2009 bis 12:00 Uhr bei der 
Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Marbacher Straße 2, 
09573 Leubsdorf  Einspruch einlegen.
      Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.
4.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens 09. August 2009 eine 
Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen werden und bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahl-
kreis 19 Freiberg 1 durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder durch 
Briefwahl teilnehmen.
6.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
 1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe- 
  rechtigter ohne die Angabe von Gründen,
 2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener   
  Wahlberechtigter,
 b) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die  
  Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeich- 
  nis (09. August 2009) oder die Einspruchsfrist gegen 
  das Wählerverzeichnis (14. August 2009) versäumt 
  hat,
 c) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
   Ablauf dieser Fristen entstanden ist,
 d) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
   stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
   des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde 
   gelangt ist.
  
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis 28. August 2009, 
16.00 Uhr, bei der Gemeinde mündlich, schriftlich 
oder per E-Mail beantragt werden. In dem Antrag 
sind Familienname, Vorname, die genaue Anschrift des 
Wahlberechtigten sowie sein Geburtsdatum anzugeben. 
Die Mitteilung der Wählerverzeichnisnummer (siehe 
Wahlbenachrichtigung) erleichtert die Bearbeitung. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-
berechtigte können den Antrag noch bis zum Wahl-
tag, 13.00 Uhr, stellen. Das Gleiche gilt, wenn 
bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der 
Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutba-
ren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass 
ihm der beantragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.
7. Zusammen mit dem Wahlschein erhält der Wahlberech-
tigte
 - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
 - einen amtlichen grünen Wahlumschlag,
 - einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der   
 Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
 - ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zum 
Empfang der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und der Bevollmächtigte sich 
ausweisen kann. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf 
dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. 
Er kann dort auch abgegeben werden. Der Wahlbrief wird 
im Bereich der Deutschen Post AG ohne besondere Versen-
dungsform unentgeltlich befördert. 
Leubsdorf, den 31. Juli 2009                                        
Börner    
Bürgermeister
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Wahlbekanntmachung
1. Am 30. August 2009 findet die Wahl zum 5. Säch-
sischen Landtag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 
18.00 Uhr.
2.   Die Gemeinde ist in folgende fünf Wahlbezirke eingeteilt
 
Wahlbezirks  Abgrenzung des Bezeichnung des
Nr.  Wahlbezirks Wahlraumes
390 Ortsteil Leubsdorf Grundschule Leubsdorf
   Hauptstraße 113, 
   09573 Leubsdorf
391 Ortsteil Schellenberg Feuerwehrgerätehaus
   Schellenberg
   Hohenfichtener Str. 1,
   09573 Leubsdorf 
392 Ortsteil Marbach Ehem. Grundschule
   Marbach, Schulgasse 3,
   09573 Leubsdorf
393 Ortsteil Hohenfichte Turnhalle Hohenfichte
   Straße zur Lohe 10,
   09573 Leubsdorf
935 Briefwahl Rathaus Leubsdorf
   Marbacher Straße 2,
   09573 Leubsdorf
 In der Gemeinde ist folgender Wahlraum barrierefrei: 
Ortsteil Schellenberg, Feuerwehrgerätehaus, Hohenfich-
tener Straße 1. 
 In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 3. August bis 9. August 2009 übersandt 
worden ist, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 17:00 Uhr im Rathaus     Leubsdorf, 
Ratssaal, Marbacher Straße 2  zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist.
 Der Wähler hat zur Wahl die Wahlbenachrichtigung und/
oder seinen Personalausweis oder Reisepass mitzubrin-
gen. Die Wahlbenachrichtigung wird bei der Wahl auf 
Verlangen abgegeben.
 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel 
ausgehändigt.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer
 a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber 
  der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe 
  der Partei und deren Kurzbezeichnung, sofern sie 
 eine solche verwendet, bei anderen Kreiswahlvor- 
 schlägen unter Angabe des Kennworts und rechts 
 vom Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die 
 Kennzeichnung.
 b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung 
 der Parteien und gegebenenfalls deren Kurzbezeich- 
 nung sowie jeweils die Namen der ersten fünf Bewer- 
 ber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
 Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeich- 
 nung.
 Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine Listenstimme. 
Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen Land-
tag berechnet sich allein aus der Anzahl der Listenstim-
men. Der Wähler gibt
 a) seine Direktstimme zur Wahl des Wahlkreisabgeord- 
 neten ab, indem er auf dem linken Teil seines Stimm- 
 zettels durch ein in den Kreis gesetztes Kreuz oder 
 auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
 Bewerber sie gelten soll, und 
 b) seine Listenstimme zur Wahl der Landesliste einer 
 Partei ab, indem er auf dem rechten Teil des Stimm- 
 zettels durch ein in den Kreis gesetztes Kreuz oder in 
 anderer Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
 Landesliste sie gelten soll.
 Der Stimmzettel muss vom Wähler in der Wahlzelle 
des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimm-
abgabe von außen nicht erkennbar ist.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, 
soweit dies ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein ausge-
stellt ist
 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
 dieses Wahlkreises oder
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 16.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben.
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).
Leubsdorf, den 31. Juli 2009 
Börner
Bürgermeister
Wichtiger Hinweis für die Wähler des Ortsteiles 
Schellenberg
Bei der Landtagswahl am 30. August 2009 und der Bundes-
tagswahl am 27. September 2009 wird das Wahllokal für 




sein. Wir bitten dies zu beachten!!!
gez. Börner
Bürgermeister
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Korrektur der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses für die Gemeinderatswahl erschienen im Amts- und Informa-
tionsblatt der Gemeinde Leubsdorf am 26.6.2009
Öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Gemeinderatswahl am 7. Juni 2009
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 7. Juli 2009 das Wahlergebnis in der Gemeinde Leubsdorf 
berichtigt.
1. Zahl der Wahlberechtigten………………………………….3124 
2. Zahl der Wähler……………………………………………..1937
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel……………………………... 71
4. Zahl der gültigen Stimmzettel………………………………1866
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen………..5404
6. Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahl der für die Bewerber der einzelnen 




















































































































Metzdorfer Straße 2a, 
09573 Leubsdorf
116
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Haushaltssatzung der Gemeinde Leubsdorf  für 
das Haushaltsjahr 2009
Auf Grund § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 hat der 
Gemeinderat am 26. März 2009 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben
     von je 5.982.980,00  €
     davon im Verwaltungshaushalt       3.390.300,00  € 
     im Vermögenshaushalt 2.592.680,00  €
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
    Kreditaufnahmen für Investitionen und
    Investitionsförderungsmaßnahmen
    (Kreditermächtigung) von 415.000,00  €
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
    ermächtigungen von 0  €
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 570.000,00  €
§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen
  Betriebe (Grundsteuer A) auf 290 v.H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v.H.
       der Steuermessbeträge;
2.  für die Gewerbesteuer auf 380 v.H.
     der Steuermessbeträge.
§ 4
- entfällt -
Leubsdorf, den 18. Juni 2009
Börner           
Bürgermeister
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18. März 2003 (GVBl. S. 55, ber. S. 159):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,
3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
  det hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften 
  gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
 Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
 schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 und 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Berger, Carmen
Bauzeichnerin
Bahnhofstraße 1a, 09573 Leubsdorf
123
3 – DIE LINKE 430 1 Werzner, Frank
Sozialarbeiter























7. Es bleiben keine Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.
Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden.
Dieser kann von jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, 
innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
im Landratsamt Mittelsachsen, Frauensteiner Str. 43, 09599 Freiberg, erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindes-
tens 32 Wahlberechtigte beitreten. *)
Leubsdorf, 8. Juli 2009 Börner 
  Bürgermeister
*)  Die o. g. Einspruchsfrist begann auf Grund der Notbekanntmachung vom 8. Juli 2009 mit dem öffentlichen Aushang an der Bekanntmachungstafel der Gemeinde 
Leubsdorf und endete damit am 15. Juli 2009. Der Einspruch nach dem Erscheinen des vorliegenden Amts- und Informationsblattes ist nicht mehr zulässig.
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Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechzeiten
OrtStEIL LEuBSdOrf
Restmüllbehältnisse: Do, den 13.08. u. 27.08.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 11.08. u. 25.08.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do, den 27.08.09            
OrtStEIL HAmmErLEuBSdOrf
Restmüllbehältnisse: Fr, den 14.08. u. 28.08.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 11.08. u. 25.08.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do, den 27.08.09
OrtStEIL  HOHEnfIcHtE
Restmüllbehältnisse: Mi, den 05.08. u. 19.08.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 11.08. u. 25.08.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo, den 17.08.09 
OrtStEIL mEtzdOrf
Restmüllbehältnisse: Fr, den 14.08. und 28.08.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 11.08. u. 25.08.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do, den 27.08.09
OrtStEIL mArBAcH/ GrünEr WALd
Restmüllbehältnisse: Do, den 13.08. u. 27.08.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:  Di, den 04.08. u. 18.08.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo, den 24.08.09
OrtStEIL ScHELLEnBErG
Restmüllbehältnisse: Do, den 13.08. u. 27.08.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 04.08. u. 18.08.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo, den 24.08.09
tOurEnEntSOrGunGSBEdArfStAG für fäkALIEn 
für die Gemeinde Leubsdorf sind am Mittwoch, dem  26. 
August 2009. Wir bitten zu beachten, dass Entsorgungswün-
sche an diesem Tag bei uns angemeldet werden müssen, da 
keine automatische Entsorgung  wie zur Tour erfolgt.
Bei Rückfragen und Bestellungen wenden Sie sich bitte an 
SITA Umwelt Service GmbH,  Frau Hotopf-Neumann, 
Wachbergstraße 7, 08280 Aue, Tel.-Nr. (0 37 71) 29 00 36.
oder an die Betriebsstätte in 09573 Augustusburg, Nord-
straße 2, Tel.-Nr.  (037291) 29 80 od. 2 98 28.
Entsorgungstermine 
Ortsübliche Bekanntmachung der öffentlichen 
Auslegung des Beteiligungsberichtes 2007 der 
Gemeinde Leubsdorf
Entsprechend § 99 Abs. (3) der Sächs. Gemeindeordnung 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 
(Sächs. GVBl. S. 55) liegt der Beteiligungsbericht 2007 der 
Gemeinde Leubsdorf in der Zeit 
vom  10. August   bis  21. August 2009
im Rathaus Leubsdorf, Finanzverwaltung, Marbacher Str. 2, 
09573 Leubsdorf,  während der Öffnungszeiten zur Ein-
sichtnahme öffentlich aus:
Montag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
gez. Börner
Bürgermeister
Öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes und 
des nachtragshaushaltsplanes
Mit Bescheid vom 15. Mai 2009 hat das Landratsamt Mit-
telsachsen die Haushaltssatzung der Gemeinde Leubsdorf 
für das Haushaltsjahr 2009 genehmigt. Gemäß § 76 (3) 
Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) ist der Haus-
haltsplan mit der öffentlichen Bekanntmachung der Haus-
haltssatzung an mindestens fünf Arbeitstagen öffentlich 
auszulegen. In der Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
ist auf die öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes hin-
zuweisen.
Die öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes erfolgt in 
der Zeit von
Montag, 10. August 2009 bis zum Freitag, den  
14. August 2009
in der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Finanzverwaltung, 
Marbacher Straße 2, 09573 Leubsdorf, zu folgenden Sprech-
zeiten:
Montag: 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag:  9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:  9.00 bis 12.00 Uhr
Leubsdorf, den 18. Juni 2009
Börner                                                                                 
Bürgermeister
fleischbeschaubezirke für unsere Gemeinde
Das Landratsamt Mittelsachsen, Ref. Lebensmittelüberwa-
chungs- und Veterinäramt, hat uns informiert, dass ab dem 
1.7.2009 folgende Tierärzte und Fachassistenten mit der 
Durchführung der Schlachttier- und Fleischuntersuchungen 
in unserer Gemeinde bestimmt wurden.
Ortsteil  Leubsdorf
Tierarzt  Dr. Ehrenfried Seyfert, Kirchsteig 13, 
 09514 Lengefeld, Tel. 037367/8873 
Vertreter DVM Ute Neuber, Dorfstraße 11d, 
 09569 Memmendorf, Tel. 037292/60835
Fleischkontrolleur Stefan Bauer, Leubsdorfer Str. 35, 
 09575 Eppendorf, Tel. 037293/71455
Ortsteil Hohenfichte, Marbach, Schellenberg
Tierarzt DVM Uta Beer, Hauptstraße 13, 
 09573 Leubsdorf, Tel. 037291/20446 
Vertreter Dr. Karl Lange, Mühlenstraße 2 F, 
 09577 Niederwiesa, Tel. 03726/2927 
Wir bitten um Beachtung.
gez. Börner
Bürgermeister
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er endet 
jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390 
  o. (0151) 52206025
Sprech- 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. M. Freyer, 
stunde  Kirchgasse 10, 09569 Oederan
  (037292) 60267 o. 60295  
02.08.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390 
  o. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König
  (037292) 60517 o. 4765
Sprech- 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. D. König, 
stunde  Görbersdorfer Hohle 1,
  09569 Oederan 
  (037292) 60517 o. 4765
03.08.09 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Kaufmann
  (037292) 63300 o. 4776
04.08.09 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Kaufmann
  (037292) 63300 o. 4776                  
05.08.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 o. 60295
06.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 o. 
  (0173) 3867528          
07.08.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390
  o. (0151) 52206025
08.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390
  o. (0151) 52206025
Sprech- 9.00 – 10.00 Uhr DM A.-K. Löbner, Hauptstr 43,  
stunde  09573 Leubsdorf, 
  (037291) 20534 o.
  (0171) 3862464
09.08.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390
  o. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg  
  (0162) 7033680                     
Sprech- 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Talstraße 4,                     
stunde  09569 Oederan, (0162) 7033680 
10.08.09 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner
  (037291) 20534 o. 
  (0171) 3862464   
11.08.09 19.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser (037294) 90423 
  o. (0173) 1596972                                    
12.08.09 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer
  (037292) 39620                                                  
13.08.09 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer (037292) 60267
  o. 4631                 
14.08.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390 
  o. (0151) 52206025
15.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390
  o. (0151) 52206025
Die Gemeindeverwaltung Leubs-
dorf, die Ortschaftsräte der Orts-
teile sowie die Seniorenbetreuung 
gratulieren folgenden Bürgerinnen 
und Bürgern ganz herzlich und 
wünschen Gesundheit und persön-
liches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Frau Hildegard Ziska am 04. August zum 75. Geburtstag
Herrn Otfried Werzner am 06. August zum 85. Geburtstag
Frau Doris Seidel  am 11. August zum 83. Geburtstag
Frau Marianne Rüger  am 13. August zum 79. Geburtstag
Frau Margot Schönherr  am 16. August zum 82. Geburtstag
Frau Eika Kölbel  am 21. August zum 76. Geburtstag
Herrn Siegfried Tottewitz am 21. August zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Kunke  am 22. August zum 90. Geburtstag
Herr Martin Eckert  am 24. August zum 89. Geburtstag 
(Pflegeheim Augustusburg)
Frau Ruth Ketterer am 24. August zum 78. Geburtstag
Frau Charlotte Müller  am 25. August zum 86. Geburtstag
Frau Eleonore Uhlig  am 27. August zum 82. Geburtstag
Frau Edith Drischmann  am 28. August zum 79. Geburtstag
Frau Marianne Schubert am 28. August zum 88. Geburtstag
Frau Ruth Kühnel  am 31. August zum 77. Geburtstag
In Schellenberg:
Herrn Werner Matthes  am 04. August zum 76. Geburtstag
Frau Helga Steinbach am 18. August zum 76. Geburtstag
In Hohenfichte:
Herrn Wilfried Körner  am 01. August zum 75. Geburtstag
Frau Adeltraud Kliem  am 04. August zum 77. Geburtstag
Frau Brunhilde Ihle  am 09. August zum 77. Geburtstag
Frau Wilfride Ihle  am 09. August zum 77. Geburtstag
Herrn Joachim Gebauer am 10. August zum 79. Geburtstag
Frau Marga Kutzke  am 12. August zum 84. Geburtstag
Herrn Günter Schönfelder 
  am 20. August zum 78. Geburtstag
In Marbach: 
Herrn Günter Klemm  am 01. August
Frau Ilona Schaufel  am 01. August
Frau Christine Stöckel  am 04. August
Frau Charlotte Schulze  am 05. August
Frau Gerda Weißflog  am 08. August
Frau Ruth Schubert am 10. August
Herrn Karl-Heinz Schaufuß
  am 13. August
Frau Isolde Stelzer  am 13. August
Herrn Klaus Oehme  am 13. August
Herrn Herbert Oehme  am 14. August
Frau Marlene Baumann  am 20. August
Herrn Hans-Georg Schütz 
  am 21. August
Frau Gertrud Kempe  am 22. August
Herrn Dieter Stöckel  am 22. August
Frau Marianne Lindner am 24. August
Herrn Ehrenfried Rüger  am 26. August
Frau Gerda Fetzer  am 27. August
Frau Erika Franke  am 28. August
Glückwünsche im August
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Sprech- 9.00 – 10.00 Uhr DM D. Büßer, 
stunde  Große Kirchgasse 10,
  09569 Oederan 
  (037292) 60267 o. 4631                       
16.08.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390
  o. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. H. Gläser,
  (037294)1250 o. 
  (0172) 9331392
Sprech- 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. H. Gläser, Hohe Str. 6, 
stunde  09579 Grünhainichen,
  (037294) 1250 o. 
  (0172) 9331392                  
17.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle, (037293) 292 
  o. (0162) 7118522
18.08.09 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler, (037292) 4189
  o. 60367         
19.08.08 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König
  (037292) 60517 o. 4765                                
20.08.09 19.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser, (037294) 90423
   o. (0173) 1596972                                      
21.08.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390 
  o. (0151) 52206025
22.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390 
  o. (0151) 52206025
Sprech- 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. R. Ihle, 
stunde  Oederaner Str. 1,
  09575 Eppendorf, (037293) 292 
  o. (0162) 7118522             
23.08.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390 
  o. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig, (037292) 21170
  o. 4117          
Sprech- 9.00 – 10.00 Uhr DM E. Helbig, 
stunde  Hainichener Str. 43, 
  09569 Oederan     
  (037292) 21170 o. 4117                               
24.08.09 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner, 
  (037291) 20534 o. 
  (0171) 3862464                                                     
25.08.09 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg, (0162) 7033680    
26.08.09 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer
  (037292) 39620                                             
27.08.09 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard, 
  (037292)60231 o. 
  (0174) 3046199
28.08.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390
  o. (0151) 52206025
29.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390 
  o. (0151) 52206025
Sprech- 9.00 – 10.00 Uhr DM J. Gühler, 
stunde  Gerichtsstraße 16,
  09569 Oederan 
  (037292) 4189 o. 60367               
30.08.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau, (03725) 344390
  o. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel, (037293) 799955 
  o. (037322) 14711
Sprech-  9.00 – 10.00 Uhr DM S. Hertel, Borstend. Str. 2, 
stunde  09575 Eppendorf
  (037293)799955 o. 
  (037322)14711                                   
31.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle (037293) 292 o. 
  (0162) 7118522                                                      
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr DM Böhme (03726) 6193 o. 
  (0172) 6175354                                             
02.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rehm (03726) 784584 o. 
  (0174) 7152248
03.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann, (0172) 2488434    
04.08.09 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe, (03726) 44300 o.
  (0172) 8037455                                                 
05.08.09 14.00 – 7.00 Uhr DM E. Heerwald 
  (0160) 95189665                           
06.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Sättler (03726) 2777 o.
  (0172) 8051827                                          
07.08.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs (03726) 6190 o. 
  (0177) 5544038                               
08.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann (03726) 6164 o.
  (0177) 8886164
09.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser (03726) 722140  
10.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous, (03726) 2280 o.
  (0174) 3346319  
11.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann, (037291) 20320
  o. (0172) 7847879                                          
12.08.09 14.00 – 7.00 Uhr DM Böhme, (03726) 6193 o. 
  (0172) 6175354                                             
13.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig, (037206) 5132                       
14.08.09 14.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann, 
  (03726) 6195
  o. (0174) 9467680                            
15.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr DM Wolrum, (03726) 6109 o.
  (0172) 7862433        
16.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad, (03726) 6165 o.
  (0176) 21629059                                            
17.08.09 19.00 – 7.00 Uhr  Dr. Haase, (03726) 5337                     
18.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann, (037291) 20320 
  o. (0172) 7847879
19.08.08 14.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer
  (03726) 2851 o. (0174) 7004222
20.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous, (03726) 2280 
  o. (0174) 3346319                                          
21.08.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz, (037291) 6401 
  o. (0172) 9304280                                           
22.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz, (03726) 6291 
  o. (0173) 9576764                                               
23.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch, (03726) 5103 
  o. (0173) 9516309
24.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann, (03726) 6196 
  o. (0174) 8036872
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che und Gemeinde zu leben – er entfaltet doch nur in der 
Gemeinschaft mit anderen Christen sein volles Potenzial.
unsere Gottesdienste 
8. Sonntag nach Trinitatis,  2. August 2009
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Herr Zahn, Flöha
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Herr Zahn, Flöha
Borstendorf  10.00 Uhr  Predigt-Gottesdienst mit 
  eingeschlossenen Taufen – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Samstag, 8. August 2009 - Schulanfängerandacht 
Leubsdorf 12.30 Uhr  Es sind alle Schulanfänger aus 
  Borstendorf, Hohenfichte, Leubs - 
  dorf, Marbach und Schellenberg 
  mit ihren Eltern und Gästen 
  herzlich dazu eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
9. Sonntag nach Trinitatis, 9. August 2009
Leubsdorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Bruder Daniel, Hennersdorf
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf, 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Herr Crämer
Dankopfer für Evangelische Schulen
10. Sonntag nach Trinitatis, 16. August 2009
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst –  
  Pfr. i. R. Wappler, Olbernhau
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Wappler, Olbernhau
Borstendorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit
  eingeschlossener Diamantener 
  Konfirmation und Taufen – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für Jüdisch-christliche und andere kirchliche 
Arbeitsgemeinschaften und Werke
11. Sonntag nach Trinitatis, 23. August 2009
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst  mit
  eingeschlossener Taufe –
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst, 
  Herr Neubert, Hennersdorf
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst mit 
  eingeschlossenen Taufen – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
12. Sonntag nach Trinitatis, 30. August 2009
Die Gemeindeglieder der drei Schwesterkirchgemeinden 
sind herzlich zum SOMMERFEST nach Leubsdorf einge-
laden. Wir beginnen um 9.30 Uhr mit einem Familiengot-
tesdienst. 
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Die Kindergottesdienste finden parallel 
zu den Gottesdiensten statt.
Glaube ist auch ohne Kirche möglich – das zeigen die 
Erfahrungen vieler Menschen. Die Frage ist dabei jedoch 
erstens, woran man glaubt, und zweitens, ob man tatsäch-
lich die Erfüllung in seinem Glaubensleben findet, die 
eigentlich für uns bereitsteht. In unserer individualisierten 
Zeit suchen Menschen stark nach eigenen spirituellen 
Wegen außerhalb der organisierten Religion, auch Christen 
leben zum Teil ohne Bezug zu einer örtlichen christlichen 
Gemeinde. Doch Gottes Angebot ist umfassender: Er will 
Menschen persönlich begegnen und sie in die Gemeinschaft 
mit anderen führen. Gemeinsam spiegeln wir sein Wesen 
am besten wieder und Liebe tritt in Gemeinschaft in Aktion.
Kirche hat heute bei vielen Menschen den Ruf einer für 
das eigene Leben irrelevanten Institution, mit der sie ihre 
Vorstellungen von Selbstbestimmung und persönlichem 
Glauben nicht mehr vereinbaren können. Auch der Gedanke 
an Glaubenskriege und Vergehen der Kirche in der Vergan-
genheit lässt manche auf Distanz gehen.
Glaube und Kirche in so starkem Widerspruch – das hat 
sich Gott nie so gedacht. Ganz im Gegenteil: Kirche ist im 
Neuen Testament die Gemeinschaft derer, die Gottes Liebe 
und Erlösung erlebt haben (Eph. 2,19-20). Wer an Jesus 
glaubt, ist wie ein Körperteil an einem Leib mit vielen ande-
ren – ein Bild für die weltweite Christenheit.
Im 1. Korintherbrief, Kapitel 12, schreibt der Apostel 
Paulus: „Der menschliche Körper hat viele Glieder und 
Organe, doch nur gemeinsam machen die vielen Teile den 
einen Körper aus. So ist es auch beim Leib Christi.“ - Jeder 
Christ hat seine eigene Persönlichkeit und seine Gaben; wir 
ergänzen, bestärken, korrigieren einander. Auch wenn es 
„irgendwie“ möglich ist, den Glauben losgelöst von Kir-
Kirchennachrichten August 2009
der Schwesterkirchgemeinden
Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
25.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. G. Schirmer , (03726) 2851 
  o. (0174) 7004222                                        
26.08.09 14.00 – 7.00 Uhr DM Schubert, (037291) 6273 
  o. (0172) 9322422
27.08.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Böhme, (03726) 6193 
  o. (0172) 6175354                         
28.08.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Garbe, (03726) 44300 
  o. (0172) 8037455             
29.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rehm, (03726) 784584 
  o. (0174) 7152248                                  
30.08.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig (037206) 5132           
31.08.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad, (03726) 6165 
  o. (0176) 21629059
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
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Ganzes – ein Ideal, welches die heutige Ideologie so sehr 
zu beschäftigen scheint. Das gemeinsame Leben wird bei 
Benedikt nie zu einer abstrakten Idee oder einem Idealis-
mus. Er hätte sicher das Wort von Dietrich Bonhoeffer zu 
schätzen gewusst: 'Wer die Gemeinschaft liebt, zerstört die 
Gemeinschaft; wer die Brüder liebt, baut die Gemeinschaft 
auf.'“ (Esther de Waal, Seeking God, London 1984, S. 139)
Eine Gemeinschaft, die mehr mit sich selbst beschäftigt ist, 
um vollkommen, stabil und sicher zu erscheinen, als mit den 
Menschen und deren Wachstum und innerer Freiheit, ist wie 
jemand, der einen Vortrag hält und dem es dabei eher um die 
Schönheit und den Zusammenhang seiner Gedanken geht 
als um die Verständlichkeit für die Zuhörer. Sie ist wie eine 
Liturgie, die so schön ist, dass niemand ihr zu folgen vermag 
und keiner wirklich beten kann.
Aus dem Leben unserer kirchgemeinde 
Jubelkonfirmation am 21. Juni 2009 in Schellenberg
freude und Leid in unseren kirchgemeinden
Christlich getraut wurden
am 13. Juni 2009 in der Stadtkirche Augustusburg der Dipl.-
Kaufmann Steffen Michael Riedel und die Medienfachwir-
tin Undine Isabel Riedel, geb. Fröhlich aus Leubsdorf.
„Ertragt einer den andern in Liebe und seid darauf bedacht, 
zu wahren die Einigkeit im Geist durch das Band des Frie-
dens.“  Epheser 4, 2b-3
Zur Silbernen Hochzeit gesegnet wurden in Leubsdorf
am 4. Juli 2009 Frieder und Sabine Eckardt aus Hammer-
leubsdorf.
„Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in 
Gott und Gott in ihm.“  1. Joh. 4,16
Christlich beigesetzt wurde in Schellenberg
am 24. Juni 2009 Frau Erika Otto, geb. Ramm aus Schellen-
berg im Alter von 76 Jahren.
"Fürchtet nur den Herrn und dient ihm treu von ganzem 
Herzen, denn ihr habt gesehen, wie große Dinge er an euch 
tut."  1. Sam. 12,24
telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Samstag, 15. und 29. August, 10.00–12.00 Uhr
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten: jeden Dienstag,    9.30 - 11.30 Uhr
 jeden Donnerstag, 16.00 - 17.30 Uhr
Friedhofsmeister Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, 
Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz




 Dienstag, 4. August, 09.30 Uhr                       
Männerkreis: Donnerstag, 20. August, 19.30 Uhr
Frauenkreis: Mittwoch, 5. August, 18.30 Uhr 
 am Volkshaus
Kinderkreis: ab 11. August 
 jeden Dienstag, 16.00 Uhr
Kurrende: wird noch bekannt gegeben




Bibel- und Gebetskreis:  
 Dienstag, 11. und 26. August, 13.30 Uhr
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde:jeden Freitag, 19.30 Uhr
Gebet für Deutschland: 
 Donnerstag, 13. August, 18–24 Uhr
Jugendchor: jeden Samstag, 09.30 Uhr, Schule Marbach
Schellenberg:
Vertiefungsabende: Mittwoch, 12. und 26. August, 19.30 Uhr
Kirchenchor: ab 10. August jeden Montag, 19.30 Uhr
Spatzenkreis (3-7 Jahre): 
 Mittwoch, 19. und 26. August, 16.00 Uhr
Treff der Frau: Dienstag, 11. August, 19.30 Uhr 
Seniorenkreis: Mittwoch, 12. August, 15.30 Uhr 
Ehepaarkreis Landeskirchl. Gemeinschaft: 
 Samstag, 1. und 29. August, 20.00 Uhr
Junge Gemeinde: ab 14. August jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche Gemeinschaft: 
 jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für Deutschland: 
 Montag, 13. Juli, 17 - 18 Uhr        
Kinderstunden
für Vorschulkinder: Samstag, 15. und 29. August, 
 9.30–11.00 Uhr im Pfarrhaus 
 Schellenberg
Schulkinderkreis: Samstag, 28. August, 13.30–15.00 Uhr 
 im Pfarrhaus Schellenberg
für Teenies:  Samstag, 14. August, 13.30–15.00 Uhr
 im Pfarrhaus Schellenberg
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände von Leubsdorf und Schellenberg 
treffen sich am Dienstag, dem 25. August  2009, 19.30 Uhr 
in Schellenberg.
fortsetzung  aus J. Vanier „Gemeinschaft heißt 
zu Hause sein“
Aufatmen Inspiration, S. 24-25
Viele treten in Gruppen ein, um sich in einer bestimmten 
Spiritualität ausbilden zu lassen und um Kenntnisse über 
Gott und die Menschen zu erwerben. Aber das ist dann noch 
keine Gemeinschaft, sondern eine Schule. Zur Gemein-
schaft kommt es erst dann, wenn man sich gegenseitig liebt 
und um das Wachstum eines jeden besorgt ist.
Esther de Waal schreibt über die Regel des heiligen Bene-
dikt: „Es ist sehr eindrücklich, wie der Abt und der Cellerar 
beständig um die Brüder besorgt sind: um jeden Einzelnen 
in seiner Einzigartigkeit eher als um die Gemeinschaft als 
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immer entlang der "Schwarzen Pockau" bis zur "Schwarz-
beerschänke". Dort wurden wir bereits zum Kaffeetrinken 
erwartet. So gestärkt fuhren wir mit dem Kremser zurück 
nach Kühnhaide. Von hier aus brachte uns der Bus zurück 
nach Hause. Das Wetter war wunderbar und somit war es ein 
gelungener Nachmittag. Die Wandergruppe der Volkssolida-
rität hatte am 25.07.2009 wieder zu einer Wanderung ein-
geladen. Dieses Mal ging es ebenfalls durch das Schwarz-
wassertal. Es war bereits die 20. Wanderung seit Bestehen 
der Wandergruppe. Dazu aber das nächste Mal mehr. Bis 
dahin wünsche ich allen noch eine schöne Sommerzeit und 
verbleibe bis dahin als
Ihre Felicitas Schubert
Seniorenbetreuung Hohenfichte
Ja, liebe Leute, wie die Zeit vergeht. Nun beginnt schon 
der Monat August und vom Sommer haben wir noch nicht 
viel gespürt. In der Hoffnung, dass es doch noch einer wird, 
gehen wir mit Freuden die Urlaubszeit an. So möchte ich 
Ihnen einige Angebote präsentieren:
– 15.08.09 – Barockgarden Großsedlitz, Abfahrt ab 
Hohenfichte, Bushaltestelle Abzweig Lößnitztal; Preis 
inkl. Eintritt und Kaffeetrinken 25,00 €
– Noch freie Plätze für die Sommerreise vom 23.08.09 bis 
28.08.09 nach Bad Sulza, Preis beträgt 339,00 €. Bitte 
melden Sie sich umgehend, denn diese Reise ist sehens-
wert.
–  Hier schon ein Hinweis auf unsere Veranstaltung „Buntes 
Herbstlaub“ am 30. September 2009, um 17.00 Uhr in 
der Stadthalle Chemnitz. Wer dafür Interesse hat, sollte 
sich umgehend bei mir melden, da die Eintrittskarten 
schon jetzt bestellt werden müssen.
In unseren Schaukästen sind alle Informationen zu unseren 
Veranstaltungen ausgehangen!
Am Samstag, dem 11. Juli 2009 haben bei schönem Wetter 
Senioren von Hohenfichte und Schellenberg eine Bus- und 
Kremserfahrt unternommen. Es gab viel Spaß dabei. Ich 
hoffe und wünsche, dass sich noch mehr Senioren an diesen 
schönen Fahrten beteiligen.
Für heute soll es erst einmal genug sein. Vielleicht ist etwas 
Interessantes für Sie dabei! Unter dem Motto: „Nicht ver-
zagen – Käte fragen!“ wünsche ich Ihnen eine schöne Zeit, 
Gesundheit und schönes Sommerwetter. Bis zum nächsten 
Mal!
Ihre Käte 
Besuch der dorfolympiade in "Peruc"
Gemeinde Leubsdorf mit Vertretern des Jugendclubs 
„Wiesenhütte Schellenberg e.V.“ sowie Ortsvorsteher 
von Hohenfichte, Helmut Heinze, zu Gast bei der Dorf-
olympiade in der Mikroregion Peruc in Tschechien
Am 13.06.2009 wurde die Gemeinde Leubsdorf im Rahmen 
der Partnerschaft mit der Mikroregion Peruc in Tschechien 
zur Dorfolympiade, einem Gaudiwettkampf, den man gese-
hen haben muss, herzlich eingeladen.
Sechs Vertreter unseres „JC Wiesenhütte Schellenberg e.V.“ 
sowie Ortvorsteher aus Hohenfichte Herr Heinze, Helmut 
hatten sich am 13.06.2009 um 7.30 Uhr am Rathaus der 
Gemeinde Leubsdorf  im Ortsteil Schellenberg eingefun-
Informationen aus den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Unsere nächste Zusammenkunft findet am Mittwoch, dem 
12. August 2009, um 14.00 Uhr im „Lindenhof“ Leubsdorf 
statt. Die geplante Informationsveranstaltung über Telefone 
für Senioren muss leider auf den September verschoben 






Wir treffen uns am Dienstag, dem 11.08.09 und 25.08.09 
jeweils um 14.00 Uhr in der ehem. Grundschule.
Seniorennachmittag in Marbach – einmal anders
Als erstes möchte ich mich im Namen aller Senioren bei 
unserem Bürgermeister, Herrn Börner, für den interes-
santen Lichtbildervortrag zu unserem Seniorennachmittag 
am 24. Juni 2009 ganz herzlich bedanken. Wir konnten die 
vergangenen 5 Jahre noch einmal Revue passieren lassen 
und erleben, was in der gesamten Gemeinde Leubsdorf  an 
Baumaßnahmen realisiert sowie kulturell den Bürgerinnen 
und Bürgern geboten wurde. Aber der 2. Bauabschnitt Grün-
hainichener Straße wird wohl 2009 leider nicht beginnen, 
wie die Ausbesserungsarbeiten im Juni hindeuteten. 
Es gab anschließend viel Diskussionsstoff unter den Seni-
oren, so dass sogar zeitweise die Musik überflüssig wurde.
Den Abschluss eines schönen, gemeinsamen Nachmittages 
bildete ein gutes Abendbrot mit Hackepeter- und Käse-
schnitten sowie der guten hausschlachtenen Wurst der Fami-
lie Weber und dazugehörige Getränke.
Termin für die nächste Halbtagesfahrt!
Wann? –  Mittwoch, den 2. September 2009
Wohin? –  „Miniwelt“ in Lichtenstein mit Besuch 
   des bekannten Daetzmuseums, inkl.
   Kaffeetrinken und Abendbrot
Preis –  43,00 € pro Person
   Bitte ab 15.08.2009 bezahlen!
Doch jetzt freuen wir uns erst einmal auf unsere Urlaubs-
fahrt in das schöne Elsass vom 9. bis 14. August 2009. 
Schönes Wetter ist bestellt und gute Laune bringen wir mit.
E. Herkommer
Seniorenclub der Volkssolidarität Schellenberg
Ein Monat vergeht so schnell. Schon sind wir im Monat 
August. Im Juli gab es auch für uns Senioren wieder einige 
Erlebnisse. So hatte der Reiseclub der Volkssolidarität zu 
einer Kremserfahrt durch das schöne Schwarzwassertal 
eingeladen. Am Sonnabend, den 11.07.2009, wurden wir 
dazu mit dem Bus abgeholt. Nachdem alle Teilnehmer 
"eingesammelt" waren, ging es bis Kühnhaide. Dort warte 
bereits der Kremser auf uns. Gut gelaunt und mit einem 
lustigen Lied auf den Lippen fuhren wir mit dem Kremser 
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FAZIT: Es war ein schöner Tag bei trockenem, schwül-
heißem Wetter in Slavetin. Danke den Organisatoren und 
den Fahrern, sowie unserer Dolmetscherin, Frau Brigita 
Janovska aus Most.
Klaus Köhler, für die FF Hohenfichte
freizeit fabrik flöhatal
„Wanderlatsch e.V.“
Veranstaltungen im August 2009
Samstag, Wanderung zum Carl-Stülpner-Pokal „Rund 
01. August um Großrückerswalde“, 11/ 18 km, Start 8 Uhr 
 am Vereinsgebäude
Sonntag, Wanderung mit einer Fahrt mit der „Pressnitz-
09. August talbahn“ ca. 12-14 km
Donnerstag, Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen  
13. August haben (Kartenspiele, Brettspiele) u. a., ab 
 19.00 Uhr im Vereinsraum; 2 € für Nichtmit-
 glieder (bitte mit Voranmeldung bis 18 Uhr)
Sonntag, Familien- und Sportwanderung in Rechen-
16. August berg- Bienenmühle gemeinsam mit den „Flin-
 ken Knechten zu Rechenberg“  mit Teilnahme 
 am Carl-Stülpner-Pokal 10 / 15 km
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routenpla-
26. August nungen, 19.00 Uhr im Vereinsraum
Samstag, Wanderung „Rund um die Bergstadt Sayda“ 
29. August mit Teilnahme am Carl-Stülpner-Pokal, 
 10/16 km
Vorankündigung für September 2009
Freitag- Wanderwochenende in der Sächsischen 
Samstag, Schweiz mit 2 Ü/ Fr in einer Pension in Bad
04.-06. Sept. Gohrisch bei Königstein mit umfassendem
 Programm  (Plätze ausgebucht)
Donnerstag, Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen 
10. Sept. haben (Kartenspiele, Brettspiele) u. a. , ab 
 19 Uhr im Vereinsraum; 2 € für Nichtmit-
 glieder  (bitte mit Voranmeldung bis 18 Uhr)
Samstag, 18. Carl-Stülpner-Volkswandertag in Schar-
12. Sept. fenstein mit Siegerehrung und Pokalverlei-
 hung, 11 / 16 km
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routenpla-
30. Sept. nungen ab 19 Uhr im Vereinsraum
Änderungen möglich !
In unserem Servicebüro (in Reiseagentur Berthold) bieten 
wir Ihnen folgende Leistungen an:
• Verkauf von Wanderkarten
• Durchführung von geführten Wanderungen
• Hilfe zur Planung von eigenen Wanderungen
• Kopierdienst/Formulardienst
• Telefon- und Faxdienst  und anderes
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen einen 
ansprechenden Raum dafür? Dann würden wir Ihnen gern 
unsere Veranstaltungsräume empfehlen. Wir bieten Ihnen 
einen kleinen gemütlichen Raum für bis zu 25 Personen sowie 
einen großen Saal für bis zu 60 Personen. Schauen Sie sich 
doch einfach mal bei uns um! Montags bis freitags sind wir 
von 14 bis 18 Uhr für Sie da! 
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
i.V.  Simone Berthold
den. Nach leichter Verspätung unserer Busfahrerin, die von 
der tschechischen Seite eine andere Zeit erhielt als wir, 
konnten wir gegen 9.30 Uhr in Richtung Peruc starten. 
Nach einer zügigen Fahrt bei herrlichem Wetter über den 
Erzgebirgskamm kamen wir gegen 10.45 Uhr bei unseren 
tschechischen Freunden in Kostice an. Dort wurden wir 
vom Bürgermeister der Stadt Kostice, dem Vorsitzenden 
der Mikroregion Herrn Vilhelm, unserer Dolmetscherin 
Frau Brigitte Janovska  sowie weiteren Bürgermeistern der 
Mikroregion Peruc vor dem Gemeindeamt empfangen. Wir 
übermittelten Grüße von der Gemeinde Leubsdorf, bedank-
ten uns für die Einladung und bekamen anschließend eine 
Medaille anlässlich der Dorfolympiade überreicht. Nach 
einem Rundgang im Rathaus schauten wir den Akteuren der 
Dorfolympiade beim Bogenschießen zu. Gegen 12.30 Uhr 
fuhren wir in eine benachbarte Stadt zum Mittagessen. Hier 
spendierte Herr Vilhelm eine Flasche Sekt und wir stießen 
auf unsere neu gewählten Ortschaftsräte an. Er wünschte uns 
viel Erfolg und stets eine gute Zusammenarbeit. Nachdem 
wir  unser Mittagessen  eingenommen hatten, fuhren wir 
zurück zur Olympiade an den Fluss Eger. Hier schauten wir 
den Geschicklichkeitsdisziplinen auf dem Wasser (oftmals 
auch im Wasser) zu. Wir konnten einen positiven Eindruck 
mitnehmen und hoffen, dass wir im nächsten Jahr mit zwei 
Mannschaften  teilnehmen können. Gegen 15.30 Uhr verab-
schiedeten wir uns bei unseren Freunden, traten die Heim-
reise an und waren gegen 17.00 Uhr wieder am Rathaus 
Leubsdorf im OT Schellenberg.
Andreas Haft
fahrt ins tschechenland!
Im Rahmen der Partnerschaft zwischen der Gemeinde 
Leubsdorf und der Mikroregion Peruc, besuchten Feuer-
wehrleute von Leubsdorf, Schellenberg und Hohenfichte 
am 04.07.2009 das kleine Städtchen Slavetin, anlässlich des 
diesjährigen 9. Jahrganges des Stanislav Kucera Memorials. 
Mit 4 Fahrzeugen kamen wir gegen halb neun in Slavetin an, 
es folgte Begrüßung, Appell, Ehrung der Verstorbenen und 
Fußmarsch mit Fahnenträgern und Löschfahrzeugen zum 
nahen Sportplatz. Dort begannen auch gleich die Wettkämp-
fe in der Disziplin Löschangriff. Zehn Männer- und drei 
Frauenmannschaften waren am Start. Auch eine Mannschaft 
aus Hohenfichte war erstmals dabei. Der erste Platz für die 
einzige ausländische Mannschaft war sicher. Der anschlie-
ßende  Gaudiwettbewerb, ebenfalls mit Feuerwehrgerät-
schaft und Wasser brachte viel Spaß. Auch hier waren die 
Hohenfichtner dabei. Zwei Jugendfreunde von uns gingen 
anschließend im Wasserbehälter zwangsbaden.
Unser Kamerad Köhler hatte schon beim Tauziehen in 
Marbach mit einigen tschechischen Männern Freundschaft 
geschlossen. Hier wurde mittels „Hochprozentigem“ die 
Freundschaft vertieft. 
Im frühen Nachmittag fand dann die Siegerehrung statt, es 
wurden Pokale, Urkunden überreicht und kleine Geschenke 
ausgetauscht. Im Zeichen der partnerschaftlichen Beziehung 
wurden anschließend noch so einige T-Shirts getauscht.
Nach herzlicher Verabschiedung wurde dann gegen 15.30 
Uhr zur Heimfahrt aufgebrochen. Bis dahin hatte uns das 
Unwetter verschont, doch auf der Rückreise überraschte uns 
ein starker Regen mit Aquaplaning.
Eine kurze Einkehr in einer kleinen Kneipe vor der Grenze, 
beendete unseren Besuch im Nachbarland.
Gegen 19.30 Uhr waren wir wieder zu Hause. 
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verein war mit der Beteiligung an der 1. Meisterschaft sehr 
zufrieden. Bei den Erwachsenen gewann der Altkönig des 
Schützenvereins Jürgen Klemm die Meisterschaft vor Jens 
Kluge und Andreas Oehme, während sich beim Nachwuchs 
Nick Oehme vor Johannes Kluge und Paul Kluge als bester 
Schütze erwies.
Der Wettergott hatte es mit den Veranstaltern gut gemeint, 
die Wettkämpfe liefen ohne größere Verletzungen ab und 
das Angebot an selbst gebackenem Kuchen, Imbiss und 
Getränken mundete allen Gästen, so dass das kleine Sport-
fest eine gelungene Veranstaltung wurde. Mit dem Dank an 
alle Helfer, Kampfrichter, Sportler und Gäste freuen wir uns 
schon auf das 18. Vereinssportfest im kommenden Jahr.
Helmut Heinze
90 Jahre kleingartenanlage „morgensonne“
Im Jahre 1919 wurde durch den Abschluss von Pachtverträ-
gen unsere Kleingartenanlage geschaffen. Vertragspartner 
waren an Kleingärten interessierte Leubsdorfer und die 
damalige Gemeindeverwaltung.
Im Frühjahr 1919 stellte diese Feld an der heutigen Bors-
tendorfer Straße zur Schaffung von meist 200 m² großen 
Kleingärten für eine Pacht von 10 Pfennige/m² im Jahr zur 
Nutzung zur Verfügung.
Die Vereinsgründung unter dem Namen „Obst- und Gar-
tenbauverein“ erfolgte 1924; der 1. Vorsitzende war Albin 
Markert – der Großvater von Hartmut Markert (heute Haupt-
str. 120).
Die Wasserversorgung für die neuen Kleingärtner erfolgte 
durch den ehemaligen Meierschen Teich (das spätere 
Gemeindebad); arbeitslose Gartenbesitzer verlegten eine 
Leitung in die Anlage. Ein erstes Gartenfest feierte man 
1927, in dem Jahr, in dem erste Lauben gebaut werden 
durften.
Nach dem 2. Weltkrieg schlossen sich die Sparten der 
Kleingärtner und Siedler und der Kleintierzüchter zu einem 
Verband (VKSK) zusammen und 1959 wurde das 40-jährige 
Bestehen festlich begangen. 
Die Sparte Kleingärtner hat u. a. Walter Komichau geprägt, 
der diese 25 Jahre (1962 – 1987) geleitet hat. In seine „Amts-
zeit“ fällt u. a. die Versorgung der Anlage mit Elektroenergie 
und mit einem neuen Außenzaun. Ferner wurde 1976 ein 
erster Garten an einen „Nicht-Leubsdorfer“ vergeben. Im 
Jahre 1998 waren inzwischen 57 auswärtige Gartenfreunde 
in der Kleingartenanlage integriert. 
Der am 15. Juli 1990 neu gegründete Kleingartenverein 
„Morgensonne“ Leubsdorf e. V., dessen erster Vorsitzender 
Volker Bernhardt war, wurde am 21. September des gleichen 
Jahres in das Vereinsregister eingetragen. Am 3. Wochenen-
de des Monats Juli feierten die Vereinsmitglieder die Grün-
dung der Kleingartenanlage vor 90 Jahren.
Unter dem heutigen Vereinsvorsitzenden Wolfgang Korock 
aus Chemnitz (seit 1997) entstand in den letzten Jahren eine 
neue Stromversorgung mittels Erdkabel. Im Rahmen der 
Erneuerung der Trinkwasserversorgung erhielt jeder Garten 
einen Anschluss und der Wasserverbrauch konnte durch ein-
gebaute Wasseruhren abrechenbar gestaltet werden.
Christian Kunze
Entlang der flöha – 
von der Quelle bis zur mündung
Die 4. Etappe innerhalb unseres o. g. Projektes nahmen wir 
am Sonntag, dem 5. Juli 2009 in Angriff.
22 „Wanderlatschen“ fuhren am Morgen mit Pkws nach 
Neuhausen. Die Ankommenden werden vom Schloss Pur-
schenstein begrüßt. Es wurde im Jahre 1220 erbaut, von 
seinem alten Gemäuer ist aber kaum noch etwas zu sehen. 
Es war Zoll- und Schutzstätte an der von Bnix und Osseg 
(im heutigen Tschechien) nach Freiberg führenden Straße.
Wir wanderten rechts der Flöha entlang flussaufwärts, vor-
bei am Schloss in Richtung Cämmerswalde. Über Wald- und 
Wiesenwege, teilweise auch die Straße Sayda – Neuhausen 
benutzend, erreichten wir den Ort und 2 km weiter die 
Talsperre Rauschenbach. Von der Staumauer aus folgten 
unsere Blicke unserem Gebirgsflüsschen, das nach tosen-
dem Verlassen der Talsperre plätschernd weiter westwärts in 
Richtung Neuhausen fließt.
Nach einer Stärkung in der „Jägerklause“ Rauschenbach 
(direkt unterhalb der Staumauer – und als Gaststätte sehr zu 
empfehlen!) wanderten wir linksseitig flussabwärts auf der 
Neuwermsdorfer Straße wieder zurück zum Ausgangspunkt. 
Die Gesamtstrecke belief sich auf ca. 10 – 12 km.
Christian Kunze
17. Vereinssportfest in Hohenfichte
Am 27.06.2009 führte der Hohenfichtener Sportverein das 
17. Sportfest für die Vereine des Ortes auf der gut gepflegten 
Sportstätte durch. Vier Vereine (HoSV, FFw, HCC, JC) 
beteiligten sich mit 5 Mannschaften an dem traditionellen 
Fußballturnier (Kleinfeld). Komplettiert wurde das Starter-
feld durch die Metzdorfer Buben, den Gasthof Hohenfichte 
sowie eine Freizeitmannschaft der Landesdirektion Chem-
nitz. Alle Mannschaften kämpften fair, aber mit vollem 
Einsatz, um ein gutes Ergebnis. Als beste Mannschaft erwies 
sich in diesem Jahr die mit Kreisligafußballern verstärkte 
Mannschaft des Gasthofes Hohenfichte, in der auch Frauen 
zeigten, dass sie ihren „Mann stehen“ können. Nach den 
Gruppen- und Platzierungsspielen, die teilweise erst durch 
ein 9-Meter-Schießen entschieden wurden, gab es folgende 
Endplatzierung:
1. Gasthof Hohenfichte
2. 1. Männer Hohenfichtener Sportverein
3. AH Hohenfichtener Sportverein
4. Metzdorfer Buben
5. Jugendclub Hohenfichte
6. Freiwillige Feuerwehr Hohenfichte
7. Hohenfichtener Carnevalsclub
8. Landesdirektion Chemnitz
Im Anschluss an das Fußballturnier, das allen Aktiven und 
Zuschauern viel Spaß gemacht hat, konnten sich Jung und 
Alt am Torwand- und Armbrustschießen versuchen. Der 
Schützenverein führte die 1. offene Vereinsmeisterschaft im 
Armbrustschießen auf Ringscheibe durch und bereicherte 
damit das Programm für die Besucher des Sportfestes. Zahl-
reiche Schützen kämpften um den Sieg und der Schützen-
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Anlagen (3. bis 6. Anlage) speziell zum Kirchen- und Schul-
bau, zur Anschaffung einer Orgel, für den Altar und für eine 
Kirchenuhr. Dazu hatten die Kommunikanten mehrmals 
mit einigen Groschen pro Person oder Hufe Land beizutra-
gen. Die letzten Anlagen (insgesamt 106 Thaler) erfolgten 
1792 und 1794, also bis 4 Jahre nach der Einweihung. Sie 
dienten dazu noch restliche Arbeiten durchführen zu lassen 
und vielleicht auch noch offene Handwerkerrechnungen zu 
begleichen. 
Damit ergaben sich Gesamteinnahmen von 4.511 Thalern, 
13 Groschen und 11 Pfennige.
Aus heutiger Sicht lässt sich feststellen, dass unsere Vor-
fahren für den Bau ihrer neuen Kirche und Schule alle 
Register ziehen mussten. Jeder Groschen und Pfennig wurde 
gebraucht, selbst ein „Stückchen Blech“ für 6 Pfennige ver-
kauft, wurde aufgeführt. Die mehrfach geforderten „milden 
Beiträge“ waren für die damalige Zeit sehr hohe Beträge und 




Oberkonsistorialamt = kirchliche Oberbehörde
Kommunikanten = Teilnehmer am Abendmahl
1 Hufe = 24 bis 26 Hektar
1 Thaler = 24 Groschen = 288 Pfennige
1 Groschen = 12 Pfennig
drei fragen - drei Antworten 
Klaus Kaiser, Niederlassungsleiter Chemnitz der TÜV 
SÜD Auto Service GmbH:„Es gibt nichts, das wir nicht 
anpacken können ...“
Frage: Wegen Kfz-Hauptuntersuchung, Bewertung und 
anderer so bekannter Leistungen wie Schadengutachten, 
Gebrauchtwagenzertifikat, Fahrwerkstest und Flüssiggas-
prüfung sowie Abnahme von An- und Umbauten fährt man 
zu Ihnen zum TÜV SÜD. Doch wer noch andere Fragen 
oder Themen rund ums Auto und Geschäft im KFZ Gewerbe 
hat, muss sich anderswo umsehen. – Wohin muss man sich 
dann wenden? 
Klaus Kaiser: Einmal kann man sich mit allen Fragen an 
unsere Mitarbeiter an einem TÜV SÜD Service-Center und 
noch einfacher ist der Anruf in unserem Regionalen Telefon-
Servicecenter kostenlos unter Tel.: 0800 – 12 12 444. Außer-
dem haben wir Tochtergesellschaften und Partner, die für 
alles rund ums Auto Lösungen anbieten.  
Frage:  Welche Tochtergesellschaften sind das?
Klaus Kaiser: Die wichtigsten vier sind die TÜV SÜD Auto 
Plus GmbH, die FleetCompany, die LC AUTO CONSULT 
sowie die Auto-Pflege-Zentrum GmbH & Co. KG.
Frage: Doch was genau machen die Töchter für ihre Mutter, 
was kann der Kraftfahrer oder das Kfz-Gewerbe erwarten?
Klaus Kaiser: Das Spektrum ist sehr vielfältig, eigentlich 
umfassend. Einige Beispiele dazu. Die TÜV SÜD Auto 
Plus GmbH wurde speziell als bundesweit tätiger Ser-
vicedienstleister für die Automobilbranche gegründet. Sie 
arbeitet im Kernthema rund um den Gebrauchtwagen - von 
Geschichtliches
Eine große Herausforderung
1. Fortsetzung      
Die Einnahmen setzten sich aus Versicherungsgeldern, 
einem Landeskirchen-Zuschuss, Anlagen, Sammlungen und 
Umgängen im Ort, Spenden Leubsdorfer Einwohner und 
von außerhalb zusammen.
Bereits 1789 konnte man auf eine so genannte „Brand-Asse-
kuranz“ (Feuerversicherung) zurückgreifen. Aus heutiger 
Sicht kann man die positive Einstellung unseres damaligen 
Kirchenvorstandes zu einer solchen Versicherung nicht 
hoch genug bewerten. Immerhin konnten mehr als 45 % der 
Gesamtkosten daraus abgedeckt werden.
Das vorgenannte Dokument sagt aus, dass 2.068 Thaler 
Versicherungsleistungen erfolgten. Es entfielen auf 
- die Kirche – 1.670 Thaler
- die Schule – 242 Thaler
- den Schulschuppen – 25 Thaler
- eine Glocke – 41 Thaler
- die Orgel – 90 Thaler.
Die Bereitstellung erfolgte scheibenweise zwischen April 
1789 und Mai 1792.
Als weitere Einnahmequellen wurden aufgeführt:
- 600 Thaler aus dem Landeskirche-Vermögen lt. Ober-
konsistorial – Verordnung vom 26. April 1790 – wovon 
400 Thaler als Spende und 200 Thaler als 2jährige unver-
zinsliche Verschreibung der Gemeinde vorgeschossen 
wurden.
- 1.620 Thaler aus „gemachten Anlagen“, die in der 
Gemeinde mehrmals erfolgten. Veranlagt wurden alle 
Gemeindeglieder, für den Kirchenbau, den Schulneubau, 
zur Orgel und zur Kirchenuhr beizutragen. So z. B. in der 
1. Anlage hatten die Begütherten (Bauern) pro Person 
10 Thaler zu geben; ferner erhielten sie als Auflage pro 
Hufe Land 3 Thaler zu entrichten. Die Kommunikanten 
wurden in einer 2. Auflage dazu angehalten, 8 Groschen 
und 3 Pfennige (etwa 1/3 Thaler) zu spenden.
- 78 Thaler vereinnahmte man aus milden Beiträgen, wie 
durch Umgänge im Dorf, Sammlungen bei Betstunden 
und Spenden auswärtiger Kommunen (z. B. Euba und 
Gahlenz) und Einzelpersonen von außerhalb.
Unter Berücksichtigung weiterer kleiner Beiträge, so z. B. 
aus dem Verkauf noch verwendungsfähiger Materialien der 
alten Kirche wie Kupfer, Eisen, Bleche, einen Ofen, ein 
Kupferkessel, altes noch brauchbares Holz u. a. erzielte man 
weitere 145 Thaler. Beim Bau anfallende Holzabschnitte, 
Schwarten, Reisig und Zimmererspäne wurden „korbvoll-
weise“ verkauft und sind im o. g. Betrag mit enthalten. Im 
Laufe der Baudurchführung stellte man fest, dass die verein-
nahmten Gelder nicht ausreichten. Man veranlasste weitere 
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Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,























         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
Deutsche Vermögensberatung AG
               Bernd Griebenow &  Dirk Brückner   
               Hauptstraße 82, 09573 Leubsdorf
     Funk 0172 3552335 oder 0173 8709639
 
        Finanzberatung Privat & Gewerbe
                  Individuell, abgestimmt auf Ihre 
                     persönlichen Wünsche und Ziele
Früher an Später denken
 
   Baufi nanzierung / Umschuldungen
    Geldanlagen / Investment
     Juniorzukunftskonzepte
   Staatliche Förderungen
  Gesetzliche und Private Krankenversicherung
Altersvorsorge, Versicherungen
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauleistungen:




Bei allen, die uns mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken anlässlich unserer Silberhochzeit erfreuten, 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Pfarrer Bernd Schieritz, 
dem Leubsdorfer Kirchenchor, dem Posaunenchor und 
Frau Rothamél vom Forsthäusel Borstendorf,  die, 
zusammen mit vielen anderen, zum Gelingen unserer 
Feier beitrugen.
Frieder und Sabine Eckardt
Managementthemen bis Fahrzeugbewertungen für das KFZ 
Gewerbe. Sie optimiert Abläufe, bietet effizientes Prozess-
Controlling und sorgt für Qualität und Kostenoptimierung. 
Bundesweit betreut sie viele namhafte Autohausgruppen, 
Hersteller-Niederlassungen, Leasinggesellschaften, Miet- 
und Flottenbetreiber sowie Einzelbetriebe. 
Die FleetCompany unterstützt Fuhrparks und Flottenbetrei-
ber von der Fahrzeugbeschaffung bis zur Rechnungskontrol-
le oder auch berät bei der Fuhrparkführung. Erstmals vergibt 
FleetCompany jetzt den GreenFleet®-Award und zeichnet 
damit besonders umweltfreundliche Ansätze im Flottenbe-
reich aus. GreenFleet® ist ein gezieltes Einsparprogramm 
für Fuhrparkbetreiber, um zum einen Kraftstoffkosten und 
zum anderen CO2- und andere Emissionen zu reduzieren. 
Die LC AUTO CONSULT bietet ein maßgeschneidertes 
Programm für Autohäuser und Werkstätten z.B. zu den 
Schwerpunkten Arbeitssicherheit, Umweltschutz, Gefahr-
gut, Prüfmittelüberwachung sowie  Zertifizierungen in 
Normen der ISO. Weitere Bereiche sind Seminare für das 
KFZ Gewerbe wie „Fit For Service?“ oder „Erfolgsfaktor 
Kundenbindung“ bis hin zur Unternehmensnachfolgebera-
tung. Jüngstes Produkt ist die staatlich geförderte Energieef-
fizienzberatung. Mit der Auto-Pflege-Zentrum GmbH & 
Co. KG kann der komplette Part der Fahrzeugverbringung, 
Fahrzeugaufbereitung bis hin zur Smart-Repair aus einer 
Hand angeboten werden. Das Unternehmen ist gegenwärtig 
bedeutendster Dienstleister im Bereich der mobilen und sta-
tionären Fahrzeugaufwertung.  
In dieser Vernetzung aller Dienstleistungsunternehmen des 
TÜV SÜD liegen große Möglichkeiten und es gibt faktisch 
nichts, was wir im Kfz-Bereich rund ums Auto nicht anpa-
cken könnten im Dienst unserer Kunden. 
die ganz besondere Geschenkidee!
Für alle Fälle wie Ostern, Geburtstag, 
Weihnachten, Frauen- o. Muttertag u.s.w.
Personalisierte Bücher
bei: Euro Marketing Gerstenberger
Tel.: 037291/60315  Fax: 67767
www.pegastar.com/j.gerstenberger
Achtung Neu: T-Shirt druck
TAXI - DITTRICH
Kleinbus ~ Krankenfahrten für alle Kassen
Schellenberg, Dorfstraße 2, 09573 Leubsdorf
Rund um die Uhr unter 
Tel.: (03 72 91)62 41 erreichbar!
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Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEdARF HAuSBESucH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 












- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf            01 71/9 01 23 29
Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Hauptstraße 117  -  Leubsdorf  (ehem. Volkshaus)
Tel. 037291/69010
Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Bademoden z.B. Triangel-Bikinis, 
   Dreieck-Badehosen
Änderungen – Reißverschlüsse einarbeiten
Reparaturen – kürzer oder länger machen
  – enger oder weiter machen
  – aus alt mach neu...
Wann? täglich 
Reparaturzeit max. 14 Tage bis sofort
Pietät ist keine
Frage des Geldes.
Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
